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GZ: BKA-600.883/0005-V/8/2013 

 

Mit Beziehung auf das do. Schreiben vom 23.1.2013 beehrt sich das Bundesministerium für 

Justiz, zu den im Gegenstand genannten Entwürfen wie folgt Stellung zu nehmen:  

Zu Art. 3: 

Zu § 64 Audiovisuelle Mediendienste-Gesetz ist anzumerken: 

Die Streichung der Z 1 und 3 in § 64 Abs. 1 sollte nicht zum Anlass genommen werden, die 

übrigen Ziffern umzunummerieren, weil dadurch Verwechslungen entstehen können (vgl. 

auch Z 126 der Legistischen Richtlinien 1990). 

 

Wien, 19. Februar 2013 

Für die Bundesministerin: 

Dr. Maria Wais 

 

Elektronisch gefertigt 
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Betrifft: Bundesgesetz, mit dem das Bundesvergabegesetz 2006 und das 
Bundesvergabegesetz Verteidigung und Sicherheit 2012 geändert werden; 
Bundesgesetz, mit dem das KommAustria-Gesetz, das ORF-Gesetz, das 
Audiovisuelle Mediendienstegesetz und das Parteiengesetz geändert werden; 
Bundesgesetz, mit dem das Datenschutzgesetz 2000 geändert wird 
(Verwaltungsgerichtsbarkeits-Anpassungsgesetz-Bundeskanzleramt) 
Begutachtung.  
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